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Netzwerk Risiko Mobilfunk Oberfranken stellt sich neu auf - Mobilfunkkritischer Verein wählt 
neuen Vorsitzenden 
 
Kronach. Der Verein "Netzwerk Risiko Mobilfunk Oberfranken e.V." traf sich am 22.09.2006 in der 
alten Torwache in Kronach zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung.  
 
Grund dafür war der Rücktritt des Vorsitzenden Sebastian Wolf, der nach eigenen Angaben aus 
persönlichen Gründen dem Verein nicht mehr vorstehen kann. Einziger Kandidat für die Nachfolge 
Wolfs war der Coburger Stadtrat Norbert Denninger-Liebkopf. 
 
Der Kommunalpolitiker, der auch stellvertretender Vorsitzender des Vereins "Bürgerinitiative Mobilfunk 
in Coburg e.V.", betonte in seiner Vorstellungsrede die Wichtigkeit der Vernetzung von 
mobilfunkkritischen Initiativen. Der große Vorteil der Mobilfunkbetreiber sei, dass sie eine starke Lobby 
hätten und mit einer Stimme sprächen.  
 
Während auf der Seite der Mobilfunkkritiker nur einzelne Initiativen stünden, die zwar alle mehr oder 
weniger die gleiche Richtung liefen, aber sich teilweise auch gegenseitig behinderten und ständig das 
Rad neu erfänden. Nur durch eine konsequente Vernetzung - angefangen bei den Bürgerinitiativen 
vor Ort, fortgesetzt mit Vereinen auf Landkreisebene, über die Regierungsbezirke und Bundesländer, 
bis zu einem bundesweiten Netzwerk - könnte auf lange Sicht effektiv gearbeitet werden.  
 
Die Versammlung zeigte durch begeisterten Applaus ihre Zustimmung und wählte Denninger-
Liebkopf einstimmig zu ihrem neuen Vorsitzenden. Die weiteren Vorstandsmitglieder Marianne 
Günther aus Hof (stellv. Vorsitzende), Carola Flieger aus Bischberg (Schatzmeisterin) und die 
Beisitzer Johannes Barth aus Steinfeld, Sven Eisele aus Lichtenfels, Dr. Gerd Kleilein aus 
Coburg, Monika Schuberth-Brehm aus Wallenfels, Dr. Cornelia Waldmann-Selsam aus 
Bamberg und Joachim Weise aus Heinersreuth bleiben weiterhin im Amt. 
 
Anschließend wurde noch über das weitere Vorgehen diskutiert. Eine Bestandsaufnahme aller 
oberfränkischen Bürgerinitiativen soll als Basis für die weitere Vernetzungsarbeit durchgeführt werden.  
 
Für den 15. November 2006 plant man im Festsaal der Hofer Freiheitshalle eine 
Informationsveranstaltung mit dem Umweltphysiker Dr. Lebrecht von Klitzing und dem 
Münchner Rechtsanwalt Frank Sommer.  
 
Weitere Informationen auf www.mobilfunk-oberfranken.de. 
 
mit freundlichen Grüßen 
 
Norbert Denninger-Liebkopf 
Vorsitzender Netzwerk Risiko Mobilfunk Oberfranken e.V. 
Deyßingstr. 21 
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